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Kur z c Or i gi n a lm itlc ilu l1gcn 

Zum Vorkommen des Schwarzkehlchens 
(Saxicola torquata rubicola [l.]) in der Oberlausitz 

Von FRANZ M ENZEL 

Obcr d ic we nigen b isher vorl icgendcn Funde des ScJlwil l'zke hlchcns in dcr 
Obcrla us it z is t bc reits 4\llS AnlaJj des 1960 gcg lückten ß r ll tnachwcises bci 
Slc inölsa (Kre is Nicsky) an andc rer Stelle bcri chtet wo rdcn (MAI<ATSCH, 1961 ; 
WOßUS, '1961). Fcrncr führt H EY DER (1962) cinc Brut a n, dic 1956 a m Ho h­
willd bei Ncus tadt s ta ltfand. 

Da dcl' Brutplat z des Schwa rzkehlchens bei Steinölsa auch in dcn Ja hrcn 
Il .:ch 1960 bcsctzt war, sei h icr kurz da rüber ber ichtet. 

1961 

Am 11. 6. sa h ich auf e ine r Lichtlcitung, etwa 250 m ös tli ch von Stcinölsa 
ein Paar Schwa rzke hlchcn, das sich sehr a ufgcrcg t gcbärdetc, a ls c inc Katze 
s ich zc igtc. MA I'IU NG und BERCE R (bricf!.) beobachtetcn da nn a m 13. 6. dic 
a usgcfloge ne n jungcn und zwei Män nchen dcs Schwarzkehlchens. Die Mä nn­
chen untcrschicden sich dcu tli ch durch vcrschieden groJje FlügelspicgcL was 
auf e in j ünge rcs Alte r des einen Vogcls hindc utcn würde. Am 20.6. konntc 
HASSE (b ricC l. ) am Brutplatz e in Männchen mi t d rci flügge n J ungcn fest­
ste ll en, vC l'Illi 6tc a bc l' vö ll ig das Weibchen. Er ve rmu tetc, dalj cs bcrcits mit 
ciner crneutcn Bru t beschMtigt wa r. Schachtclbrllle ll so ll en nach FRANK E,­
VOORT und HUBATSCH (1966) ziemlich rcgcl mäljig vorkolllmen. Schli c6 li ch 
bcmcrkte ich am 2. 7. wäh rcnd c iner Vorbeifahrt e in Mii nnchen a uf den 
Drä h ten dcr Lichtl ci tung, stell le aber ke ine weite rcn Nachforschu ngcn an. 

1962 

Am 13.5. bcobachtctc ich östl ich von Ste inölsa. an der glcichen Steli e wie 
in dcn jahren VO l'llCI', ein Paa l' fUllcrtragcndc Schwa rzkch lchcn. Das Nesf be­
fa nd s ich un tcr eincm Crasb üsche L zwei Meter vom Straucnrand cntfernt. Zur 
Ncstmuldc führte c in Ncs lt ull ne l, der d m ch gebogenc C ra shalmc e n ts ta nde n 
wa r (vg l. FRANKEVOORT und HU BATSCH, 1966) . In de r a us Grasha lmen li nd 
c inigen Fedcrn bcs tchcndcn Ncs tll1ulde lagcn scchs ctwa 4- 5 Tagc alt e j unge, 
dic ich bc ring te. Die Altvöge l füttcr tcn am 20.5. noch un un te rb rochcl1 d ie j un­
gen im Ncs t. Das Futtcr holtc n s ie dabci s tet s aus unmittclbilrCl' Nes tnä he. 
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Während erneuter Nachforschungen am 24.6. verrieten mir d ie futtertragen­
den Altvögel das Nes t ihrer Zweitbru t, das sich etwa 40 m vom Nest der Erst­
bru t entfe rn t di rekt am St raJjcnra nd unter e inem Gras haufen befand. Ich 
ko nnte fün f J unge beringen, die ungefähr 6-7 Tage alt waren. Eine Woche 
später kon troll ie rten WOB US, HASSE und ich die fast nüggen J ungen noch 
einma l im Nest. 

In den nachfolgenden J a hren wurden trotz intensiver und regelmäJjiger 
Nachforschungen in d iesem Gebiet und a uch anderenol'ts keine Schwarzkehl­
chen mehr fes tges tellt. 

FRANKEVOORT und HU BATSCH (1966) wiesen d urch Beringung nach, daJj 
ein hoher Prozentsatz von Schwarzke hlchen in ihre a llen ßrutre"iere zurück­
kehrt. Auch bei d iesem, vom übrigen Verbl'eitungsgebict iso lierten ßl'ulvor­
kommen bei Sleinö}sa, ka nn Revicrtl'c ue, m indestens wohl von sei ten eines 
Pa r tners, angenommen werden. 
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